
 
 

Protokollauszug 
aus der 

25. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 01.12.2021 

 
öffentlich 
Top 7.7 Sozial-ökologische Nutzung kommunaler landwirtschaftlicher Flächen der 

LHP fördern 
21/SVV/0851 
geändert beschlossen 

 
Die Ortsbeiräte Marquardt, Satzkorn, Groß Glienicke, Fahrland, Eiche und Golm empfehlen, 
dem Antrag zuzustimmen. Der Ortsbeirat Neu Fahrland hat den Antrag zur Kenntnis genommen. 
Die Ortsbeiräte Uetz-Paaren und Grube empfehlen, den Antrag abzulehnen. 
 
Der Ausschuss für Finanzen empfiehlt, dem Antrag in der neuen Fassung der Fraktionen DIE 
LINKE und Bündnis 90/Die Grünen vom 16.11.2021 zuzustimmen. 
 
Der Ausschuss für Klima, Umwelt und Mobilität empfiehlt, dem Antrag in der vom Ausschuss 
für Finanzen empfohlenen neuen Fassung zuzustimmen, die anschließend zur Abstimmung ge-
stellt wird: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt:  
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt zu prüfen, wie die Verpachtung kommunaler land-
wirtschaftlicher Flächen der LHP neu geregelt werden kann (z.B. über einen Zwischen-
pachtvertrag oder eine Auftragsverwaltung), mit dem Ziel einer Förderung einer sozial-
ökologischen Nutzung der kommunalen landwirtschaftlichen Flächen. Ziel sollte dabei die 
Formulierung von einfach zu vollziehenden sozial-ökologischen Kriterien sein, an deren 
Einhaltung die Verpächter:innen gebunden werden sollen. 
 
Geprüft werden soll dabei auch, unter welchen Bedingungen und in welchem Turnus 
Pachtverträge neu ausgeschrieben werden. Dabei sollen relevante Akteur:innen einbezo-
gen werden. 
 
Dem Ausschuss für Klima, Umwelt und Mobilität (KUM) ist bis zum III. Quartal 2022 zu 
berichten. 
 

 

1 von 2 in Zusammenstellung



 
 

   
  Seite: 1/1 

BESCHLUSS 
der 25. öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der 

Landeshauptstadt Potsdam am 01.12.2021 

 
 Sozial-ökologische Nutzung kommunaler landwirtschaftlicher Flächen der LHP fördern 

Vorlage: 21/SVV/0851 
 

  
Der Oberbürgermeister wird beauftragt zu prüfen, wie die Verpachtung 
kommunaler landwirtschaftlicher Flächen der LHP neu geregelt werden kann (z.B. 
über einen Zwischenpachtvertrag oder eine Auftragsverwaltung), mit dem Ziel 
einer Förderung einer sozial-ökologischen Nutzung der kommunalen 
landwirtschaftlichen Flächen. Ziel sollte dabei die Formulierung von einfach zu 
vollziehenden sozial-ökologischen Kriterien sein, an deren Einhaltung die 
Verpächter:innen gebunden werden sollen. 
 

Geprüft werden soll dabei auch, unter welchen Bedingungen und in welchem 
Turnus Pachtverträge neu ausgeschrieben werden. Dabei sollen relevante 
Akteur:innen einbezogen werden. 
 

Dem Ausschuss für Klima, Umwelt und Mobilität (KUM) ist bis zum III. Quartal 2022 
zu berichten. 
 

 
 Abstimmungsergebnis: 

mit Stimmenmehrheit angenommen. 
 
 
 
Gemäß § 22 Brandenburgische Kommunalverfassung (BbgKVerf) waren keine Mitglieder der 
Stadtverordnetenversammlung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. Die 
Übereinstimmung des Beschlusses mit dem Wortlaut in der Niederschrift wird amtlich 
beglaubigt. 
 
Dem Originalbeschluss werden __/__ Seiten beigefügt. 
 
 
 
Potsdam, den 09. Dezember 2021  Ziegenbein 
  Leiterin des Büros 
 
 

Stempel 
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